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Titel: Cicero - De natura deorum - Buch I - Kapitel 45-53 

Bestellnummer: 32511 

Kurzvorstellung: Die Gedanken, mit denen EPIKUR Wesen und Existenz der Götter zu 

erklären und zu rechtfertigen versucht, sind vor dem Hintergrund seines 

materialistischen Weltbildes zu sehen. Es geht wie das DEMOKRITS von 

einer unendlichen Menge unteilbarer und qualitativ unveränderlicher 

Elementarteilchen aus, durch deren unaufhörliche Vereinigung und 

Trennung alle Dinge entstehen, sich wandeln, vergehen (Atomismus). Dabei 

erscheinen Vorbestimmung und Willensfreiheit, Zufall und Notwendigkeit, 

Wirklichkeit und Transzendenz in einem nicht bis ins Einzelne erklärbaren 

Wirkungsgeflecht. 
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Die Gottesvorstellung Epikurs 

(De natura deorum 1,45-53) 

 

Die Gedanken, mit denen EPIKUR Wesen und Existenz der Götter zu erklären und zu rechtfertigen 

versucht, sind vor dem Hintergrund seines materialistischen Weltbildes zu sehen. Es geht wie das 

DEMOKRITS von einer unendlichen Menge unteilbarer und qualitativ unveränderlicher 

Elementarteilchen aus, durch deren unaufhörliche Vereinigung und Trennung alle Dinge entstehen, 

sich wandeln, vergehen (Atomismus). Dabei erscheinen Vorbestimmung und Willensfreiheit, Zufall 

und Notwendigkeit, Wirklichkeit und Transzen- denz in einem nicht bis ins Einzelne erklärbaren 

Wirkungsgeflecht. 

 

Quae enim nobis natura informationem ipsorum  HS 1 

deorum dedit, eadem insculpsit in mentibus,   HS 2 

[ut eos aeternos et beatos haberemus].   [Nbs.1] - Fin.S. 

[Quodsi ita est,]       [Nbs.1] – Kond.S. 

vere exposita illa sententia est ab  Epicuro:   HS 

[quod beatum aeternumque sit],   [Nbs.2] – Rel.S.  

id nec habere ipsum negotii quicquam nec  ind. Rede  

exhibere alteri, itaque neque ira neque  

gratia  teneri,  

[quod,]        [Nbs.3] – Kaus.S. 

[quae talia essent],     [Nbs.4] – Rel.S. 

[imbecilla essent omnia].     [Nbs.3] – Kaus.S. 
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